
Freitag, 14. Januar, 9.30 Uhr 
Haussammlung
Die Treffpunkte für die verschiedenen 
Quartiere werden in der Schule mitgeteilt! 
Mitmachen ist Ehrensache!

Freitag, 14. Januar, 11.30 Uhr 
Mittagessen
In der Mehrzweckhalle Stumpenboden, orga-
nisiert und durchgeführt von der Schule. Für 
alle schulpflichtigen Kinder aus Feuerthalen und 
Langwiesen ist das Mittagessen gratis. Erwach-
sene bezahlen einen günstigen Preis.

Freitag, 14. Januar, 13.30 Uhr 
Kinderumzug 
Besammlung um 13.15 Uhr. Der Umzug wird 
beim unteren Parkplatz, beim Schulhaus 
Stumpenboden aufgestellt.
Route: Erlenstrasse – Kirchweg – Nelkenstrasse 
– Feldstrasse – Stadtweg – Grubenstrasse – Rüte-
nenweg – Kirchweg – Schulstrasse – Spilbrett.
Anschliessend erhalten alle Kinder, die noch 
nicht den Kindergarten oder die Schule besu-
chen, einen Hilarivogel! 

Programm
Donnerstag, den 13. Januar, 18.00 Uhr 
Schulhausfest in Feuerthalen 
Schulhausfest im Stumpenboden mit dem Thema 
«Beizenboden». Die Zimmer sind dekoriert. Öff-
nungszeiten: 18.00 bis 21.30 Uhr. Eingeladen sind 
alle Schülerinnen, Schüler und Eltern.
Am Donnerstag haben sämtliche Restaurants, 
«Wilde-Beizen» und Guggenkeller Freinacht. 
Die Öffnungszeiten der Lokale entnehmen Sie 
bitte den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger und 
in der Hilarizeitung.

Freitag, 14. Januar, 4.00 Uhr 
Tagwache
Besammlung 3.45 Uhr 
in Feuerthalen: beim Coop
in Langwiesen: Haus Helvetia
LÄRMINSTRUMENTE MITNEHMEN!
FEUERWERK STRIKTE VERBOTEN! Freitag, 14. Januar, 13
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Was läuft wo a
Die Kindergärtler verbringen den anschlies-
senden Spielnachmittag im Zentrum Spilbrett 
(Räumlichkeiten der reformierten Kirchgemeinde 
Feuerthalen). Dieser dauert bis um 15.30 Uhr. 
Die Kinder müssen abgeholt werden. 
Für die Unterstufe findet der Spielnachmittag im 
Schulhaus Stumpenboden statt und dauert bis 
zirka 15.30 Uhr.

Neu
Für die Mittelstufe ist der Moskito-Jugendtreff 
nach dem Umzug bis 17.00 Uhr geöffnet.

Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, in 
dieser Zeit keine Autos zu parkieren!

  Rhy Markt
Feuerthalen

HÜSCH HILARI
Freitag/Samstag, 14./15. Januar 2011

AKTIVITÄTEN
Freitag, 14. Januar
ca. 16.00 Uhr HILARI-MUSIK
ca. 16.30 Uhr HILARI-WIIBER

Samstag, 15. Januar
10.00 – 13.00 Uhr
BÜCHSENWERFEN mit süssen Preisen 

TSCHÜTTÄLÄ 
GRATISBERLINER 
PUNSCH UND GLÜHWEIN 
für alle geschminkten und verkleideten Kunden und Gäste.

Freitag, 14. Januar, 16.00 Uhr bis ?? 
«Weisch no... ?»-Ball
Der Anlass für alle, die schön länger dabei sind! 
Bei Musik und Tanz, Verpflegung und Trank-
same wird hoffentlich hier der ideale Ort sein, 
wo sich auch diejenigen treffen können, die den 
Discosound nicht unbedingt mit Vollgas brau-
chen und trotzdem Hilari feiern wollen!

dolder2 fumoir
bi üüs cha mä 
rauche � nu nid 
i dä beiz

atmen in gesundem flair, sound is in the air
weihrauch, kerzenrauch, schöner brauch
rauchwürstli und dampfenden trunk gibts auch

Grosses Hilari-Scheunenfest
Auf dem Bauernhof an der

unteren Rheingasse in Feuerthalen!

Wir öffnen unsere Hilari-Scheunentore:
a

Donnerstag 13.01.2011, ab 21.00 Uhr
Samstag 15.01.2011, ab 17.00 Uhr 



m Hilari 2011?
Freitag, 14. Januar, 18.30 Uhr 
Hilaristübli für die Mittelstufe
Die Stüblis für die Mittelstufe finden im 
Schulhaus Stumpenboden statt und werden im 
internen Rahmen durchgeführt. Es findet keine 
öffentliche Besichtigung statt.

Freitag, 14. Januar, 19.30 Uhr 
Oberstufen-Veranstaltung.
Der Oberstufenhilari ist nur für ANGEMELDETE 
Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler 
von Feuerthalen und Langwiesen!! Bis zirka 
24.00 Uhr im Moskito-Jugendtreff.

Abends in Feuerthalen
Die Restaurants und Bars (genaue Öffnungs-
zeiten entnehmen Sie bitte den Inseraten in 
der Hilarizeitung oder im Feuerthaler Anzeiger) 
freuen sich auf Ihren Besuch! 

Abends in Langwiesen ab 18.00 Uhr
Das bunte Hilaritreiben kann man in Langwie-
sen erleben. Genauere Informationen entnehmen 
Sie bitte den Inseraten. Beim Hilariverein Lang-
wiesen, im Dolce Vita, beim Knabenverein und 
neu bei Rico in der Scheune beim Brunnen geht 
der Hilari ab…

Samstag, 15. Januar, 14.30 Uhr 
Grosser Hilariumzug
Besammlung um 13.30 Uhr wieder vis-à-vis 
 Garage Panscera!
(Bars ab 13.00 Uhr geöffnet!) 
Umzugsroute: Hauptstrasse – Vogelsangstrasse 
– Forenacker – Kirchweg – Rütenenweg – Flurlin-
gerweg – Stadtweg – Feldstrasse – Rütenenweg 
– Kirchweg – Erlenstrasse.

Samstag, 15. Januar, 20.00 Uhr 
HILARI-FETE IM STUMPENBODEN!
MOTTO «Feuer-Thalen»
Wir vom Hilariverein Feuerthalen freuen uns, 
Sie in der Turnhalle Stumpenboden zu bewirten. 

Anschliessend für alle 
UMZUGSTEILNEHMER
Gratisverpflegung 
in der Turnhalle 
Stumpen boden. Wir 
bitten die Anwohner 
der Umzugs route, in 
dieser Zeit keine Autos 
zu parkieren!

Samstag, 
15. Januar, 
17.00 Uhr 
Böögverbrennen
Standort: Unterer Park-
platz Schulhaus 
Stumpenboden.
Der Schülerhilari endet 
OFFIZIELL mit dem 
Böögverbrennen!



Wir bieten verschiedene Bars, Festwirtschaft, 
DJs und diverse Darbietungen der Guggen.
WIE LETZTES JAHR WIRD DIE HALLE DIREKT 
NACH DER BÖÖGVERBRENNUNG WIEDER 
GEÖFFNET SEIN

Die Billette können nur an der Abendkasse ge-
kauft werden. Wir haben eine beschränkte Platz-
zahl! Mitglieder können gegen Vorweisen des 
Mitgliederausweises die Billette GRATIS bezie-
hen, Nichtmitglieder bezahlen nur 10 Franken

Zutritt ab 16 Jahren! Nur geschminkt und 
kostümiert!

Samstagabends in Feuerthalen
Die Restaurants und Bars (genaue Öffnungs-
zeiten entnehmen Sie bitte den Inseraten in 
der Hilarizeitung oder im Feuerthaler Anzeiger) 
freuen sich auf Ihren Besuch! 
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Chum au i�d Langwieser Iishöhli 
vom 14. � 16. Januar 2011 

Und wärm di bi heissä Rhytmä ab 18:00 Uhr bis ... 
 
 
 
 

Din Hilariverein Langwiesen 

Samstagabend in 
Langwiesen 
Die Restaurants und 
Bars (genaue Öffnungs-
zeiten entnehmen Sie 
bitte den Inseraten in 
der Hilarizeitung oder 
im Feuerthaler Anzei-
ger) freuen sich auf 
Ihren Besuch!

Sonntag, 
18. Januar, 
19.00 Uhr 
Abdankung in 
Langwiesen
Auf dem Brunnen in 
der Rheingasse in 
Langwiesen. Anschlies-
send in den Lokalen 
weinen bis zum Ab-
winken!

Achtung: Während der Abdankung um 19.00 Uhr 
sind alle Lokale vorübergehend geschlossen!

Vom Donnerstag 20.00 Uhr bis Sonntag 5.00 Uhr 
verkehrt wieder der beliebte Shuttle-Bus! Die 
3-Tages-Billette zu 6 Franken können in den ver-
schiedenen Lokalen bezogen werden.

Was läuft wo am Hilari 2011?
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Neueröffnung «Hilari 2011» 

Restaurant Warteck /
Old-River Bar

Am Freitag, 7. Januar 2011 
ab 18.00 Uhr Dekorationseröffnung 

mit der Stimmungskanone

DJ René auf dem 
Piratenschiff / Hafenbar 

mit Verlängerung, normale Preise!

«Hilari 2011» täglich offen (Freinacht) 
vom 13. Januar bis 15. Januar 2011.

An der Tagwache 
werden Kinder gratis verköstigt.

Auf Ihren Besuch freut sich
die Piraten-Crew!

Hüsch Hilari!
8245 Feuerthalen, Tel. 052 659 39 34

Unser Motto

                     
Das Fachgeschäft für Fasnachtsartikel und Kryolan Schminke 

 

Am Flurlingerweg 3, in Feuerthalen 
(im Amsler-Gebäude) 

 

ACHTUNG  
In der Hilariwoche haben wir spezielle Öffnungszeiten: 

Dienstag, 11.01.2011 – von 16.00 bis18.00 Uhr 
Mittwoch, 12.01.2011 – von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag, 13.01.2011 – von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 14.01.2011 – von 14.00 bis 16.00 Uhr 

am Samstag, 15.01.2011 bleibt der Laden geschlossen 
 

oder nach telefonischer Vereinbarung 079 603 87 27 

Computerenglisch für Normalos…
F-Taste

Hauptspeicher

Floppy Disk Anwender-
programm

Benutzer-
schnittstelle

Zentraleinheit

Ausgabe

Input/Output Error
Externes 
Laufwerk

Standardmodus

Schnittstelle

Hardware

Support

Maus Backup

Eingabe

Dekoriert** Schnitzel- Pommes**

Hüsch Hilari 2011
Ab em Hilarius Tag Donnerstag, 13. Januar 18.00 Uhr

fiiret mir gern mit eu, di drei längschte Täg 
im

Gasthaus zum Engel
Adlergasse 10, Feuerthalen, Familie Gisler, 

052 659 39 04 
Mehlsuppe*****Kaffee & Dessert*****Treffpunkt
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In unserer Serie «Dorfvereine stellen sich vor» hat heute das Projekt 06 das Wort. Kein eigentlicher Verein
zwar, aber eine junge Truppe, die schon nach wenigen Jahren vom Hilari nicht mehr wegzudenken ist.

Projekt 06 – schräge und andere Töne
Das Projekt 06 ist eine junge Feuerthaler Guggenmusik, welche neben den Hilari-Wiibern und der Hilari-
Musik unseren geliebten Hilari musikalisch umrahmt. 
Im Jahre 2004 beschlossen am
Hilari einige junge Feuerthaler
und Feuerthalerinnen, inspi-
riert von den Klängen der oben
genannten «älteren» Guggen-
musiken, einen Versuch zu star-
ten, die zwei bestehenden Gug-
gen zu ergänzen – der erste
Auftritt sollte 2006 folgen (da-
her auch der Name: Projekt 06).
Über die Entstehung des Pro-
jekt 06 wurde Ende 2005 im FA
berichtet («von der Bieridee
zum Projekt 06», FA Nr. 25,
16.12.2005). Just zum 50-jähri-
gen Jubiläum der Hilari-Musik
und zum 30-jährigen Jubiläum
der Hilari-Wiiber betraten wir
also das erste Mal die Bretter,
welche die Hilari-Welt bedeu-
ten.

Regelmässigen Hilari-Gän-
gern ist das Projekt 06 mittler-
weile kein unbekannter Begriff
mehr. Jeweils am Antrinken,
wie auch an allen drei Hilari-
Tagen ist die junge Musik zu
hören und vermag bisweilen
mit ihren (zugegeben auch teils
schiefen) Tönen zu begeistern.
Die Musiker des Projekt 06 tre-
ten grundsätzlich nur am Hilari
auf, wobei speziell bei Freun-
den, Bekannten und Familie
diesbezüglich Ausnahmen ge-
macht werden.

Das Projekt 06 fungiert als
«Junioren-Abteilung» der Hi-
lari-Musik Feuerthalen, bei de-
nen man grosszügigerweise im
Probelokal unterkommen durf-
te. Die mittlerweile (nur noch)

neun Musiker, welche haupt-
sächlich aus Feuerthalen stam-
men und auch hier wohnen,
treffen sich einmal wöchent-
lich, um zu proben und neue
Stücke einzustudieren. Ein bis
zwei Mal jährlich finden Probe-
wochenenden statt, wobei man
sich meist in ein Häuschen im
Tösstal zurückzieht und neben
der Musik auch die geselligen
Aspekte einer Guggenmusik
pflegt. Viele Lieder des Projekt
06 wurden selbständig arran-
giert und haben deshalb einen
ganz eigenen Stil. Während
man 2006 noch mit sechs mehr
oder weniger guten Liedern
den Hilari bestritten hat, kann
man heute stolz auf ein Reper-
toire von 20 Stücken blicken.
Nachdem die meisten «Pro-

jektler» ihr Instrument 2004
autodidaktisch erlernt hatten,
konnte man sich auch instru-
mentell jährlich verbessern, so-
dass die neueren Lieder ein hö-
heres Niveau aufweisen. Spiel-
te man anfangs Lieder wie
«Maleika» oder «Oh when the
Saints», so gibt man heute
ebenfalls Lieder der Rolling
Stones oder Ska P zum Besten.
Die oben erwähnten schiefen
Töne sind geblieben, glückli-
cherweise sind sie aber etwas
weniger geworden.

Wie es bei jungen Menschen
üblich ist, führen einen Schu-

len, Studium, Lehre, Saisonar-
beit und Sprachaufenthalte in
unvorhergesehene Gefilde, so -
dass unsere Mitgliederzahl in
den letzten Jahren tendenziell
gesunken ist. Nebst drei Trom-
peten, einer Tuba/Sousaphon,
einem Schlagzeug, zwei Alt-
und einem Tenorsaxophon,
weist das Projekt 06 zugpo -
saunentechnisch leider nur
noch ein (zwar starkes) Ein-
Mann-Register auf. Wer also
Freude an Musik hat, den 
Hilari ebenfalls liebt und die-
ses grandiose Fest aktiv unter-
stützen will, soll doch mal bei 
uns vorbeischauen oder auf
www.projekt06.ch.vu weitere
Informationen einholen. Jun-
ge Feuerthaler und Langwie-
ser, welche ein Guggeninstru-
ment beherrschen oder gewillt
sind eines zu lernen, sind bei
uns jederzeit herzlich willkom-
men. (Selbstverständlich gilt
dies auch für interessierte aus-
wärtige Hilari-Vögel mit oben
genannten Eigenschaften.)

Unterstützen Sie das Projekt
06, sodass auch in ferner Zu-
kunft eine Feuerthaler Gug-
genmusik unseren Hilari berei-
chert. In diesem Sinne: «Hüsch
Hilari».

Tino Zeltner, Projekt 06

Stehend von links: Paola Bindelli, Markus Döbeli, Fabian Bussinger, Florian Schmid,
Nathalie Bussinger-Zepf, Tobias Bussinger, Tino Zeltner. Kniend von links: Michael
Kübler, Michi Stoll, Thomas Kübler. Es fehlt: Patrik Bosshard.

Projekt 06 in seinem Element. Fotos: Michi Stoll

Hilari: 
Öffnungszeiten im
Gemeindehaus
Wir feiern mit, und deshalb bleiben die Gemeindeverwal-
tung und der Werkhof am Hilarifreitag, 14. Januar 2011,
geschlossen. 

Das Notariat und Grundbuchamt bleibt normal geöffnet.

Im Todesfall 
Wenden Sie sich bitte an Werner Künzle, Friedhofvor -
steher, Handy 079 437 10 29.

8245 Feuerthalen, 7. Januar 2011 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Firmenjubiläum Peter Gasser Schreinerei AG

«Ihr Schreiner seit 30 Jahren»
Unter diesem Motto lud Peter Gasser am 17. Dezember 2010 zum Werkstattapéro in den Räumlichkeiten
seines Betriebes an der Steigstrasse in Feuerthalen ein.

ks. Der warme Schein von Fin-
nenkerzen wies den rund 150
Besuchern den Weg zur blitz-
blank geputzten und festlich
dekorierten Werkstatt. Drinnen
sah es für einmal so gar nicht
nach Arbeitsplatz aus: Erwartet
wurde man von schön dekorier-
ten Festbänken, an denen schon
früh am Abend eine gute Stim-
mung herrschte. Frühere Weg-
gefährten und Freunde von Pe-
ter Gasser senior, Kunden und
Lieferanten von Peter Gasser
junior, aber auch Vertreter von
Gemeinde und Presse sowie
Freunde und Bekannte der Fa-
milie Gasser gehörten zur gros-
sen Gästeschar an diesem
Abend. 

Auf einem Rundgang durch
die Räumlichkeiten der Firma

konnten sich Besucherinnen
und Besucher ein Bild davon
machen, wie viel Platz ein mo-
derner Schreinerbetrieb mit ei-
nem zeitgemässen Maschinen-
park heutzutage braucht. Aus-
stellungsstücke und eine infor-
mative Powerpointpräsentati-
on orientierten Interessierte
über Angebot und Spezialitä-
ten der Schreinerei. Auch über
die Entwicklung des Betriebes
von 1980 bis heute war viel In-
teressantes zu erfahren.

Das Gasser-Team bewirtete
seine Gäste mit Grillwürsten,
Bier vom Mowag und weiteren
Getränken, von denen gemäss
gut orientierten Kreisen vor al-
lem der Rotwein grossen An-
klang gefunden hat. Zum Des-
sert wurde Crèmeschnitte am

Meter, das Lieblingsdessert des
Patrons, offeriert.

Peter Gasser hat den Betrieb
am 1. Januar 2001 von seinem
Vater übernommen und konti-
nuierlich weiterentwickelt. Die
Produktionsfläche wurde in die-
ser Zeit vervierfacht, der Ma-
schinenpark erweitert, das An-
gebot ausgebaut und der Perso-
nalbestand auf heute sechs Per-
sonen aufgestockt. Die Peter
Gasser Schreinerei AG ist nicht
nur ein wertvoller Arbeitgeber
in der Gemeinde, dem Chef liegt
auch die Lehrlingsausbildung

am Herzen. So befindet sich ein
Lernender zurzeit im zweiten
Lehrjahr und im nächsten Som-
mer kommt ein weiterer dazu.

Peter Gasser war es ein An-
liegen, sich mit diesem gelunge-
nen Anlass bei Kunden, Liefe-
ranten und Freunden für die
stets angenehme Zusammenar-
beit, die er und sein Team in
den letzten Jahren erfahren
durften, zu bedanken. Er hofft,
dass dies auch in Zukunft so
sein wird, und freut sich mit sei-
nen Mitarbeitern auf neue He-
rausforderungen.

Zufriedene Gäste in der gemütlichen Werkstattbeiz.

Verse zum Jubiläum
Der alte und der junge Peter,
bekanntlich keine Schwerenöter,
feiern heut in Feuerthalen
30 Jahre die Annalen.

Die Schreiner 4 you in der Schweiz,
mit ihrem ganz besondren Reiz,
sägen, hobeln, schleifen, leimen
nun mit Englisch in den Keimen.

Der Junge in der Feuerwehr,
der Alte ist halt auch mal wer,
er mutiert zum Oberheizer,
Flair besitzt er auch als Beizer.

Montags dann in der Turnhalle
weckt er laut mit einem Schalle,
wenn einer mal danebengreift
und das Spiel nicht ganz begreift.

Mit den Fingern, ja, den Vieren
ruft er schnell dann nach fünf Bieren
und nach einem Cervelat,
im Engebrunnen für ihn da.

Verliert er wenig dann beim Jassen
ist mit dem Gäsi nicht zu spassen,
er wirft die Karten dann ins Korn,
der Peter ist halt gerne vorn.

Er ist ein grosser Freund vom Blocher,
der für ihn halt der Meisterkocher,
und auch der Christoph Mörgeli
bereitet ihm kein Sörgeli.

Und der Gasserei gehörig
wünscht vom Hohlenbaum der Dörig
weiterhin Erfolg im Nu
mit der Schreinerei 4 you.

Peter Dörig

Jubiläumsgast Peter Dörig aus Schaffhausen hat zum feierlichen
Anlass folgendes Gedicht auf Peter Gasser verfasst und am Jubilä-
umsapéro vorgetragen:

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Fr., 14. Jan. 20.00 – 23.00 Moskito (Mottoparty)
Fr., 21. Jan. 20.00 – 23.00 Moskito (Mottoparty)
Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?

www.feuerthalen.ch

Das Gasser-Team ist bereit für weitere Herausforderungen. Fotos: jh.
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Adventsgottesdienst mit Konzert des Ad-hoc-Chores

Es geht auch ohne Castingshow
TV-Produktionen wie «Kampf der Chöre» oder peinliche Castingshows braucht unsere Gemeinde nicht –
wir haben den Ad-hoc-Chor.

ks. «Ad hoc» ist lateinisch und
bedeutet «hierfür», er be-
schreibt Dinge, die für einen
bestimmten Anlass entstanden
sind. Der Ad-hoc-Chor Feuer-
thalen-Langwiesen ist so eine
Formation: Unter der bereits
bewährten Leitung von Hanni
Langhans-Vögeli entstand der
Chor auch in der Adventszeit
2010 wieder, mit dem Ziel, am
Sonntag, dem 19. Dezember mit
einem Weihnachtsliederkon-
zert den Gottesdienst zum vier-
ten Advent festlich zu umrah-
men. Insgesamt 39 Sängerinnen
und Sänger jeden Alters stan-
den an diesem Sonntag auf der
«Bühne» in der reformierten
Kirche Feuerthalen. Zuvor hat-
ten sie in insgesamt acht Pro-
ben Weihnachtslieder einstu-
diert, die zwar nicht zu den be-
kanntesten gehören, die aber
mehrstimmig und wunderbar
vorgetragen die Kirche mit ei-
ner herrlich weihnächtlichen
Stimmung erfüllten.

Da es sich beim Chor um eine
Ad-hoc-Formation handelt, war
es normal, dass an den Proben
jeweils eine unterschiedliche
Anzahl Sängerinnen und Sän-
ger teilnahm. Familiäre und be-
rufliche Verpflichtungen, aber
auch gesundheitliche Probleme
einzelner Teilnehmer sorgten
für markante Schwankungen
im Probenbesuch. Pfarrer Peter
Wabel musste aus gesundheitli-
chen Gründen sogar auf den
Auftritt in der Kirche verzich-
ten. Neben absoluten Laien wa-
ren auch geübte und erfahrene
Chorsängerinnen und Chorsän-

ger dabei, welche den «Neulin-
gen» jedoch schon bald eine ge-
wisse Sicherheit gaben. Es ist
absolut erstaunlich, welch ho-
hes Niveau Hanni Langhans
mit dem Chor in so kurzer Zeit
erreichte. Der Adventsgottes-
dienst wurde von Pfarrerin Re-
gula Reichert inhaltlich perfekt
auf den Inhalt der unter der mu-
sikalischen Begleitung von Urs
Kasper vorgetragenen Lieder
abgestimmt. So ist eine würdige
und sehr stimmungsvolle Feier
entstanden, die keinen der zahl-
reichen Kirchenbesucher unbe-
rührt liess. Beim Lied «Engel
gucken schon ums Eck» wurde
der Chor mit einigen Engel-
Kindern ergänzt, welche den
Text auch bildlich umsetzten.
Nach insgesamt acht Liedern,
wie «Still zünden wir ein Licht-
lein an», «Hör den Klang der

Stille» oder «Singen wir im
Schein der Kerzen», sang der
Ad-hoc-Chor zum Abschluss
zusammen mit den Besuche-
rinnen und Besuchern des Ad-
ventsgottesdienstes dann «O
du fröhliche». Mit diesem
Weihnachts-Evergreen gingen

ein feierlicher Advents-Gottes-
dienst und ein in jeder Bezie-
hung beeindruckendes Chor-
konzert zu Ende. Einen gemüt-
lichen Ausklang fand der feierli-
che Sonntagmorgen schliesslich
im Zentrum Spilbrett beim tra-
ditionellen «Chilekafi».

Ad-hoc-Chor 2010. Foto: ks.

Sind Sie noch kostümlos
an diesem Hilari?
Die Hilari-Kleiderbörse des Frauenvereins ist
nochmals offen. Die grossen Bären sind zwar schon
alle vergeben, aber wir haben noch viele andere witzige,
grosse und kleine Kostüme in unserem Fundus.

Falls Sie sich vor Weihnachten
noch nicht mit dem Hilari be-
schäftigt haben und noch ein
Kostüm suchen, dann kommen
Sie doch am Dienstag, dem
11.1.11 zwischen 19.30 und
20.30 Uhr bei uns im Turnhal-
lenzimmer des Schulhauses
Spilbrett vorbei. Wir öffnen die
Hilari-Kleiderbörse des Frau-
envereins extra nochmals. Für
nur 15 Franken und 10 Franken
Depot können Sie sich hilarige-
mäss einkleiden.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Frauenverein Feuerthalen/Langwiesen 

Erwin Hafner
Adlergasse 5, 8245 Feuerthalen

Am 14./15. Januar

GESCHLOSSEN!

Bin mit 

HILARI-MUSIK
unterwegs!

Bike+Sco
oter

Bike+Sco
oter
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jh. Die Band Rebound (Tina
Clark, Andreas Käppeli, David
Waddell, Roy File) präsentierte
mit der Verstärkung von Ro-
bert Brunner ein waschechtes
Countrykonzert. Die diesjähri-
ge Christmas Tour fand zum
ersten Mal statt und war nicht
nur ein Konzert auf musika -
lischer Ebene. Mit kleinen
Theatersequenzen wurde die
Geschichte von Hillbilly Bob
erzählt, welcher die Weihnachts-
tage zu Hause in Kentucky ver-

brachte. Die dazu ausgewählten
Songs liessen Countryherzen
höher schlagen. Von Johnny
Cash bis Dolly Parton 
wurde dem Publikum so einiges
geboten. 

Neben den traditionellen
Weihnachtstheatern war diese
ländlich-amerikanische Vorstel-
lung eine willkommene und
aufregende Abwechslung. Die
gefühlvollen Balladen rührten
das Publikum, und die mitreis-
senden Klassiker veranlassten

die Füsse zum Mitwippen. All-
gemein stand die Musik im 
Vordergrund, und man bewun-
derte das Können der einzelnen
Bandmitglieder. Stilgemässe In-
strumente wie das Banjo oder
das Dobro liessen die zur Mu-
sikrichtung passenden Klänge
ertönen. 

Während einer kurzen Pause
hatte das Publikum die Gele-
genheit, sich mit den Musikern
zu unterhalten und sich mit ei-
nem Glas Rimuss zu erfrischen.
Die lockere Atmosphäre wirkte

sehr vertraut und entspannt.
Mit ihrem speziellen Charme
und den verschiedenen Coun-
tryklassikern war die Auffüh-
rung sehr unterhaltsam. Im
Schein der vier Adventskerzen
neigte sich der Abend schliess-
lich dem Ende zu. 

Die Musiker können auf eine
aufregende Weihnachtstour zu-
rückblicken. Voraussichtlich
dürfen wir uns nächstes Jahr auf
eine weitere freuen, wie die
Bandleaderin Tina Clark durch-
blicken liess.

The Hillbilly Christmas Tour 2010

Von Banjo, Dobro und Adventskerzen
Am Sonntagabend des vierten Advents fand in der reformierten Kirche von Feuerthalen ein Konzert für
Countryliebhaber statt.

Nicht nur die Musik, sondern auch die Kostüme sind dem Countrymotto entsprechend.

Das Warten vertreibt sich Bob mit Zeitunglesen und Musikhören. Fotos: jh.

Wir bauen moderne und sparsame

Heizungs-Anlagen
mit Öl, Gas, Holz, 
Solar und Wärmepumpen
Sanitäre Installationen
Reparaturen
Planung
Verlangen Sie bei uns 
eine Gratis-Offerte

Ebnatring 25
Tel. 052 630 26 66   8207 Schaffhausen
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Elternmitwirkung in der Schule

Beeindruckendes Engagement der Elternräte
Zum zweiten Mal wurden zu Beginn des laufenden Schuljahres die Elternräte auf allen Schulstufen gewählt.
Erfreulicherweise stellten sich wieder genügend Väter und Mütter für diese Aufgabe zur Verfügung und
gingen mit viel Elan und Kreativität ans Werk.

Die Elternmitwirkung wurde,
wie im neuen Volksschulgesetz
vorgeschrieben, im letzten
Schuljahr neu an unserer Schu-
le eingeführt. Die Eltern jeder
Klasse wählen dafür zwei De-
legierte in den Elternrat ihrer
Stufe. Die Vorsitzenden dieser
Stufenelternräte sind gleich-
zeitig Mitglieder des Vor-
stands, zusammen mit je einer
Vertretung der Schulleitung
und der Schulpflege. Als Vor-
standspräsident wurde Mein-
rad Vieli an der Delegierten-
versammlung, welche im No-
vember stattfand, mit grossem
Applaus für ein weiteres Jahr
bestätigt.

Wie in jedem neuen Projekt,
das von der Planungsphase ins
konkrete Handeln übergeht,
traten auch hier anfänglich viele
Fragen und Unsicherheiten auf:
Was genau ist die Rolle eines
Elterndelegierten? Was gehört
zu seiner Aufgabe, was nicht?
Wo sind die Grenzen der El-
ternmitwirkung? Wie sind die
Abläufe, wenn Ideen um gesetzt
werden? Wer ist im Schulgefüge
wofür zuständig? Glücklicher-
weise konnten solche Anlauf-
schwierigkeiten meist unbüro-
kratisch und zielorientiert ge-
löst werden.

Mittlerweile haben sich die
Elterndelegierten mit ihrer
Aufgabe vertraut gemacht und
nahmen bereits vielfältige Akti-
vitäten in Angriff. Nachfolgend
einige Highlights aus dem ver-
gangenen Jahr sowie Ausblicke
auf geplante Anlässe:

Elternrat Kindergarten
Er befasste sich intensiv mit
dem Thema «sicherer Schul-
weg». Die Elternvertreter mar-
kierten dafür den Zaun des
Kindergartens Halde zusam-
men mit den Kindern mit farbi-
gen Plane-Streifen. Zudem be-
wirkten sie, dass die Schulpfle-
ge beim Kindergarten Lang-
wiesen ein Hinweisschild mon-
tieren liess. Im Frühling wird
dann auch der zugehörige Gar-

tenzaun bunt gestrichen wer-
den, um die Verkehrsteilneh-
mer auf den Kindergarten auf-
merksam zu machen. Geplant
ist ausserdem eine Schulung
der Kindergartenkinder im
Umgang mit Hunden.

Der Elternrat Kindergarten
nimmt erfreut zur Kenntnis,
dass seine Initiative für einen si-
cheren Schulweg entlang der
viel befahrenen Ortsdurchfahrt
in Langwiesen vom Gemeinde-
rat aufgegriffen wurde. Dieser
bemüht sich aktuell darum,
dass zusätzliche Warnschilder
«Achtung Schule» installiert
werden können. 

Elternrat Unterstufe
Der Elternrat Unterstufe führ-
te etliche Aktivitäten für die
Schüler und Schülerinnen
durch, wie zum Beispiel die
Aktion Osterhase, den tollen
Imbiss an der Projektwoche,
den Abschlussznüni für die
Erstklässler am letzten Schul-
tag oder das Projekt «Hallo
Hund». Für Anfang Jahr ist ei-
ne grössere Veranstaltung zum
Thema Mobbing in Vorberei-
tung.

Elternrat Mittelstufe
Der Elternrat Mittelstufe star-
tete mit einem Grossprojekt
und organisierte ein ganztägi-
ges Jubiläumsfest zum 100. Ge-
burtstag des Schulhauses Lang-
wiesen mit verschiedenen At-
traktionen. Das Fest fand gros-
sen Anklang in der Bevölke-
rung und war ein voller Erfolg.

Die nächste geplante Aktion
findet am Hilari statt: Da für die
Schüler und Schülerinnen der
Mittelstufe bisher keine Aktivi-

tät nach dem Kinderumzug an-
geboten wurde, wird ihnen die-
ses Jahr erstmals Gastrecht im
dekorierten Jugendtreff Moski-
to gewährt, wo sie für den Rest
des Nachmittags von Eltern be-
treut werden.

Elternrat Oberstufe
Der Elternrat Oberstufe veran-
staltete Anfang 2010 einen Vor-
tragsabend zum Thema Sucht
mit einer Fachperson der
Suchtpräventionsstelle Andel-
fingen. Am 25. Januar 2011 fin-
det ein Themenabend statt, an
dem sich die Eltern austau-
schen können zu den Schwer-
punkten Hausaufgaben / Stress,
Taschengeld / Budget / Handy
und Drogen / Alkohol. Für den
Februar organisiert der Eltern-
rat dreitägige Berufspraktika
für alle Schülerinnen und Schü-
ler der 2. Sek. In Planung ist zu-
dem ein Fachreferat zu Gefah-
ren im Internet.

Zwischenbilanz
Die breite Palette an Aktivitä-
ten zeigt, dass wir mit Blick auf

die Ziele der Elternmitwir-
kung auf Kurs sind: Elternhaus
und Schule rücken näher zu-
sammen, die Zusammenarbeit
zwischen Eltern und Lehrper-
sonen wird intensiviert, und
ein lebendiger Austausch fin-
det statt. Meine Zwischenbi-
lanz nach 1½ Jahren Eltern-
mitwirkung fällt daher sehr
positiv aus. Der Start ist ge-
glückt, und den insgesamt 35
Elterndelegierten aller Stufen
gebührt ein grosses Danke-
schön für ihr tatkräftiges En-
gagement.

Beatrice Güntert
Schulpflege, Ressort Mitwirkung

Schützenstrasse 56, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50, E-Mail zulauf-corra@bluemail.ch

– Reparaturen
– Badumbauten

– Neubauten
– Sanierungen

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00

Vorstand Elternrat 2010/11:

Meinrad Vieli Präsident
Kirstin Düwel Elternrat Kindergarten
Stefan Breitling Elternrat Unterstufe
Sandra Zulauf Elternrat Mittelstufe
Giuseppe Aversa Elternrat Sekundarstufe
Nathalie Gerber Schulleitung
Beatrice Güntert Schulpflege
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Anlässlich des wieder aufge-
fundenen Wanderpokals der
ehemaligen Vereinsmeister-
schaften des Turnvereins (letz-
ter Eintrag 1998) kam mir die
Idee, am Ende des Jahres im
Sinne eines Superzehnkampfes
alle Mitglieder der turnenden
Vereine zu einem Apéro und zu
einem sportlichen Wettkampf
einzuladen. Ohne genau zu wis-
sen, ob in der stressigen Vor-
weihnachtszeit überhaupt je-
mand die Zeit findet, um am
Dienstagabend beim Plausch -
wettkampf mitzumachen, wa-
ren doch tatsächlich 27 Teilneh-
mer anwesend. 

Nachdem unsere blonde,
blauäugige Glücksfee die
Gruppenzulosung durchgeführt
hatte, machten sich 14 Zweier-
teams auf, die besten Punkte-
zahlen und die schnellsten
 Zeiten bei den Spielen zu ergat-
tern. Nebst klassischen Spielen
wie Körbewerfen, Torwand-
schiessen oder Seilspringen
standen vor allem alternative
Spielvarianten auf dem Pro-
gramm. So musste zum Beispiel
ein Autorennen absolviert oder
aber mit nur fünf «Schwimm-
ringen» der «Rhein» überquert
werden. Beim Prellball, Jonglie-
ren und auch beim Speedmin-
ton wurde zudem die Reakti-
onsfähigkeit geprüft. Wer für
sich bis zu diesem Zeitpunkt
noch keine passende Sportart
gefunden hatte, konnte noch
auf das «schnelle Glück» hof-
fen, bei welchen mittels Wür-
feln entschieden wurde, wer
mehrmals hin und her zu ren-
nen hatte oder aber auf Anhieb
die geforderten Liegestützen,
Rumpfbeugen ect. ausführen
konnte. Während immer mehr
Teilnehmer ihre Posten absol-
viert hatten und sich beim wohl-
verdienten Apéro einfanden,
merkte man, dass langsam aber
sicher Resultate und Ranglisten
gefordert wurden. Trotz des ge-
selligen Anlasses war der Wett-
kampfgeist also auch vorhan-
den. Die Tatsache, dass ich bei

der Auswertung durch diverse
Teilnehmer unterstützt wurde,
befreite mich zudem vom Vor-
wurf der Spielmanipulation, da
der Pokal durch Daniel Schnü-
riger und den Schreibenden,
mit knappem Vorsprung vor Si-
mon Bertschinger und Hans
Surbeck, gewonnen wurde. 

Die Forderung nach einer
Wiederholung, sowie die bereits
eingegangenen Zusagen für die
Teilnahme am zweiten Plausch-
Vereinswettkampf 2011 zeugen
doch von einem gelungenen
Event. Ich möchte mich im Na-
men des Turnvereins Feuertha-
lens bei den teilnehmenden

Erster Plausch-Vereinswettkampf 

Es war einmal ein Wanderpokal … 
Der Turnverein Feuerthalen lud am 21. Dezember 2010 zum ersten Plausch-Vereinswettkampf, und
zahlreiche Kameradeninnen und Kameraden der turnenden Vereine erschienen, um sich gemeinsam im
Wettkampf zu messen. 

Unter den Augen einer unbestechlichen Schiedsrichterin. Fotos: Marco Matthys

Auswertung leicht gemacht ... 

Vereinen für die ganzjährige
gute Zusammenarbeit bedan-
ken und bin sicher, dass einer
Wiederholung dieses Anlasses
nichts im Wege stehen wird.

Marco Matthys, Turnverein Feuerthalen

Urnengang vom 
13. Februar 2011
Eidgenössische Vorlagen
1. Volksinitiative vom 23. Februar 2009 «Für den Schutz

vor Waffengewalt» (Bundesbeschluss vom 1. Oktober
2010, BBl 2010, 6553)

Kantonale Vorlagen
1. Verkehrssicherheitsinitiative (Kantonale Volksinitiative

zur Verwendung der Ordnungsbussen im Strassenver-
kehr) (ABl 2008, 602)

2. Beschluss des Kantonsrates über die Bewilligung eines
Beitrages für den Erweiterungsbau des Schweizeri-
schen Landesmuseums Zürich aus dem Lotteriefonds
(ABl 2010, 789)

Die detaillierten Angaben zu den Urnenöffnungszeiten, der
vorzeitigen und der brieflichen Stimmabgabe sowie zu
den Bestimmungen über die Stellvertretung entnehmen
Sie dem Stimmrechtsausweis.

Achtung: Der Stimmausweis muss in jedem Fall un-
terzeichnet werden.

8245 Feuerthalen, 7. Januar 2011 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

www.meinekosmetikerin.ch 



10 Feuerthaler Anzeiger Nr. 1 / 7. Januar 2011 Kirchenzettel / Veranstaltungen

Reformierte Kirche
SO 9. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Bordt
SO 16. Januar Abendgottesdienst

19.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Schaar
FR 21. Januar 17.30 Uhr «Domino»-Projekt im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO 9. Januar 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen
MI 12. Januar 18.30 Uhr Rosenkranz, anschliessend

19.00 Uhr Eucharistiefeier
FR 14. Januar 9.00 Uhr Eucharistiefeier
SO 16. Januar 9.30 Uhr Familiengottesdienst in Feuerthalen

die Ministranten bekommen ihren 
«Hilaribatzen»
Kein Gottesdienst in Uhwiesen

MI 19. Januar 18.30 Uhr Rosenkranz
Keine Eucharistiefeier

FR 21. Januar Keine Eucharistiefeier

Terminkalender Januar / Februar 2011
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Samstag 8. Januar 78. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Samstag 8. Januar Hilarischiessen 2011 Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Sonntag 9. Januar Hilarischiessen 2011 Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Montag 10. Januar Schulbeginn Schulgemeinde Feuerthalen
Montag 10. Januar Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
Montag 10. Januar Vereinsübung Samariterverein Feuerwehrgebäude Feuerthalen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Dienstag 11. Januar Hilari-Kleiderbörse Turnhallenzimmer Spilbrett Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Donnerstag 13. Januar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 20. Januar Mütter- und Väterberatung Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
Donnerstag 20. Januar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Freitag 21. Januar Gesamtübung Feuerwehr Ausseramt Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
Samstag 22. Januar 78. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Sonntag 23. Januar 78. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Montag 24. Januar Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
Donnerstag 27. Januar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Mittwoch 2. Februar Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden
Donnerstag 3. Februar Mütter- und Väterberatung Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
Donnerstag 3. Februar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Die ZKB wünscht Ihnen 

viel Spass und gute 

Unterhaltung am Hilari.

KLEINInserate
Gesucht

Tigerli 7 Monate alt
entlaufen im Quartier

 Stumpenboden. Bitte um 
Telefon 079 468 19 33.

Bauamt 

Bauprojekte
Landolt AG, Diessenhoferstrasse 20, 8245 Feuerthalen;
Neubau Parkplatz und Abstellplatz an der Südfassade;
 Assek.-Nr. 201, Kat.-Nr. 713, Wohn- und Gewerbezone 
2.5 m3/m2, Schützenstrasse 17, 8245 Feuerthalen.

Peter Sieber Rechtsanwalt, Chlosterbergstrasse 39,
8248 Uhwiesen; Projektverfasser Meyer Stegemann
 Architekten, Ebnatstrasse 65, 8200 Schaffhausen;
 Abbruch Assek.-Nr. 344, Neubau 2 Mehrfamilienhäuser
mit Autoeinstellhalle für 20 Fahrzeuge, Kat.-Nr. 2436,
Kernzone A, Klusweg, 8245 Feuerthalen.

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 7. Januar 2011 Gemeinderat Feuerthalen
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Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118
• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02

Das detaillierte Merkblatt kann bei 
der Gemeinderats kanzlei oder unter 
www.feuerthalen.ch bezogen wer den.

Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Maschinist (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN
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Beilage zum Feuerthaler Anzeiger 
Abfallkalender 2011 Details siehe Rückseite 
Auskünfte  

 

! Internet www.feuerthalen.ch 
! Gemeinderatskanzlei Tel. 052 647 47 47      Fax 052 647 47 48 
! Werkhof Tel. 052 659 33 41      Fax 052 654 03 86 
! Abfuhrunternehmer Tel. 052 680 12 27      Fax 052 680 22 00 
! Kehrichtbehandlungs-Anlage Hard Tel. 052 687 21 00      Fax 052 685 34 50 
  
Abfuhren 
  

!      Hauskehricht jeden Dienstag ab 7.00 Uhr 
         Gebühr, mit Kehrichtmarke  

!      Garten- und Küchenabfälle  
 

April bis und mit November 2011 
jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr 

 
 

Januar bis März und Dezember 2011 
vierzehntäglich an folgenden Daten 
5. Januar | 19. Januar 
2. Februar | 16. Februar 
2. März | 16. März | 30. März 
7. Dezember | 21. Dezember 
4. Januar 2012 | 18. Januar 2012 

!      Sperrgut Touren am 18. Februar, 6. Mai und  
         Gebühr, mit Sperrgutmarken 30. September 2011 

!      Altpapier und Karton Samstag, 26. März 2011 
         ohne Gebühr Samstag, 25. Juni 2011 

 Samstag, 29. Oktober 2011 
  
Abgabe im Werkhof Feldstrasse 132, Feuerthalen (Eingang über Stadtweg) 
  

" jeden Montag  
(ohne Feiertage) 

10.30 bis 11.30 Uhr 

" jeden ersten Samstag im Monat 
 

10.30 bis 11.30 Uhr 
1. Jan. 2011 wird verschoben auf 8. Jan. 2011 

Nur in Haushaltsmengen: 
! Bauschutt ! Elektrogeräte ! Metall ! Holz ! Karton 
! Kadaver (Kleintiere): nach telefonischer Voranmeldung 
! Spezielle Giftsammlung am Donnerstag, 26. Mai 2011, 17.00 � 18.00 Uhr 
 
Sammelstellen 
 Werkhof 

Stadtweg 
Parkplatz 

Polizei 
Parkplatz  
Schulhaus 

 Feuerthalen Feuerthalen Langwiesen 

"  Glas ## # # 
"  Aluminiumverpackungen u.    

     Konservendosen #  # 
"  Kleider und Schuhe #  # 
"  Motoren- und Speiseöl #   
    
Zurück an die Verkaufsstelle 
  

! Batterien ! PET-Flaschen ! Reifen, Pneus ! Medikamente 
! Styropor ! Farben, Säuren ! Dünger ! Neonlampen 
     

Bitte Abfälle erst am Abfuhrtag bereitstellen 

Gemeinde Feuerthalen Containeraktion 

Ich bestelle folgende Abfallcontainer: 
 

Anzahl Artikel Listenpreis Aktionspreis Total 

 Abfallcontainer schwarz, 140 Liter 
(für ca. 2 Kehrichtsäcke) 

Fr. 79.00 Fr. 59.00 
 

 Abfallcontainer schwarz, 240 Liter 
(für ca. 3 Kehrichtsäcke) 

Fr. 89.00 Fr. 69.00 
 

 Abfallcontainer grün, 140 Liter Fr. 79.00 Fr. 59.00  

 Abfallcontainer grün 240 Liter Fr. 89.00 Fr. 69.00  

 
! 
! Preise pro Stück inkl. MWSt., Lieferung franko Werkhof Feuerthalen, zahlbar innert 30 Tagen nach Erhalt. 
! Liefertermin nach Absprache. 
! Weitere Modelle auf Anfrage (Tel. 052 680 12 27). 

Vorname/Name    

Strasse/Nr    

PLZ/Wohnort    

Telefon    

 
 
 

Datum Unterschrift 

Der Aktionspreis wird ermöglicht durch den Beitrag der Gemeinde Feuerthalen (gültig bis 31.12.201 . 1)



Hinweise Abfuhr  
  
Garten- und Küchenabfälle ! Grasschnitt, Laub, Schnittreste von Blumen, Erde 
 ! Unkraut, Kleintiermist, Holzspäne, Katzenstreu 
 ! Rüstabfälle, Speisereste, Kaffeesatz, Asche 
 ! Gemüse- und Obstabfälle, Eierschalen 
 ! Obst- und Gemüsekistchen aus Holz 
 ! Baumschnitt und Äste (bis 10 cm dick und 1 m lang) 
  
Hinweis zur Abgabe im Werkhof 
  
Bauschutt ! Kleine Mengen: Steine, Blumentöpfe, Tonwaren, 

Betonwaren, Backsteine, Gipsplatten, Fenster- und 
Flachglas, Röhren, Geschirr, Spiegel 

Holz und Metall ! Kleine Mengen: ohne Fremdmaterial, 
keine Umbau- und Umzugsentsorgungen 

  
Hinweise Sammelstellen 
  
Glassammlung ! ohne Fremdmaterial (Deckel und Verschlüsse) 
Montag bis Samstag ! nach Farben sortieren 

spezielle Farben (z.B. blau / rot / gelb) über �grün� 
entsorgen 

08.00 � 12.00 / 13.00 � 18.00 ! Honiggläser vorher reinigen 
  
Kleider und Schuhe ! Textilien sauber und in Säcken verpackt 
  
Aluminiumverpackungen 
und Konservendosen 

! sowie Tuben und mit Wasser gereinigte Schalen 
von Tiernahrung 

  
Gebühren    
    
Kehricht 17-Liter-Kehrichtsack 1 Abfallmarke 17 Liter Fr. 1.30 
 30/35-Liter- Kehrichtsäcke 1 Abfallmarke 35 Liter Fr. 2.35 
 60-Liter-Kehrichtsack 2 Abfallmarken 35 Liter Fr. 4.70 
 110-Liter-Kehrichtsack 1 Sperrgutmarke Fr. 6.45 
    
Sperrgut Bis 50x50x50 cm 1 Sperrgutmarke 
 Bis 100x50x50 cm 2 Sperrgutmarken 
 Stühle, Tablare, Harassen, Matratzen je 1 Sperrgutmarke 
 Sofas pro Sitz 1 Sperrgutmarke 
 Schränke pro Türe 1 Sperrgutmarke 
 Tisch bis 4 Personen 1 Sperrgutmarke 
 Tisch über 4 Personen 2 Sperrgutmarken 
 Kommoden, Bett- und Büchergestelle 2 Sperrgutmarken 
    
Verkaufsstellen für Kehrichtmarken 
   
Feuerthalen Gemeindeverwaltung Bar � Postcard � Maestro 
 Poststelle Bar � Postcard 
 Bäckerei Schwarzbrünneli Bar 
   
Langwiesen Gärtnerei Fischer Bar � Cashservice 
   
E-Shop www.feuerthalen.ch Rechnung 
   

Änderungen vorbehalten - aktuelle Informationen auf www.feuerthalen.ch 
© Gemeinderatskanzlei Feuerthalen � Stand: 1.1.2011 

bitte frankieren 

Fax 052 680 22 00 

Meyer H. & G. AG 
Kanalreinigung und Kehrichtabfuhr 
Gass 9 
8226 Schleitheim 




